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Das l«. BiindeS-Turnfest in Wil»
liamSburg. L. I.

Seit Wochen waren die verschiedenen
ffommittees für da« BundeSturnfest in

u 'ausgesetzter Berathung begriffe»; allein
ja den letzten Tagen hatten sich die

Schlußarbeiten so angebäust, daß de»

Abends alle LocaUtäten der Halle durch
Somiiiiitcestvuiigen eingenommen waren.

Je näher, daß der heranrückle, um

so lebhasler nurde es in und »m die Halle,

die durchaus innen und außen ein neues
Kleid angezogen Hille und überall reich

t'umen geschmück' war. Zu den Com

mittersitziinacn trat.» die Proben der

S-nger, i» dem anstoßenden Vorgarten
arbeiteten die Zi-nmerleuie rüstig mit
Ausschlagen von Banken und Tischen,

Mutter Reinhard feitete mit geschickter

Hand die Vorarbeiten im ?innern Depar

lewenl," wahrend Neugierige von allen
«Zeiten herbei kamen, um die Orte und

P'ätze zu besichtigen, wo das große Bun-

deSturnfest ?geschlagen" werden sollte.
Freitags begannen gleichfalls die Beivoh

worden wa>en, und überall regte sich die
geschäsiliche Thätigkeit für den Beginn
des Festes.

Am Samstag den 5. August, gegen 10
Uhr, kam die elf Mann starke Delegation

der Turnvereine in Kansas an; mit diesen
zugleich stnd 4VO Deutsche von Kansas
gekommen, welche zunächst in New Zlork
abstiegen und an den Festen dieser Tage
Tdeil nabqten. Die bedeutend herabge«
s?y»en Fahrpreise haben eine so große

Zahl Deutsche veranlaßt, dem Lsten bei
d,ser Gelegenheit einen Besuch abzustat-
ten.'

Die Gäste von New Kork, Albanx,
Trc?, Rondout, Philadelphia, Baltimore,
Cieveland. Columbus, Nkw-Jersey u. f.
w. ließen etwas lange auf sich warten.

Endlich kamen sie, geführt von den
New Aorker Turnern, und begrüßt mit
weilbin durch die herrliche Sommernacht
stallendem Hurrah. Der weiter oben har-
renden Menge verkündeten zahllose Rake-
t!» die Ankunft der sehnlich erwarteten
Turnbrüter. Schnell sormirte sich nun

der um Hunderte verstärkte Zug, bald lo-
derten die Fackeln, und mit vier Mustk-
corps setzte sich der Zug in Bewegung.

Es war spät, fast 11 Uhr, als der Zug
bei der Turnhalle anlangte. Schnell wur-

den nun die Gäste nach den obern Sälen
geleitet und dort von den Sängern mit
einem Fistliede bewillkommnet.

L. Hlnkelmeier, der Festpräsident, be-
grüßte dann die auswärtigen Sänger im
Namen der Gastgeber in einer gediegenen
Rede.

Nachdem der Turner Häberlein aus dem
Turnbezirk Kansas im Namen der Gäste
für den herzlichen Empfang gedankt, leer-

quicküchere Temperatur aus, die in den
s >hast erleuchteten freien Näumen neben
dem Gebäude herrschte.

Der Sonntag, der zweite Tag des Fe-
st ?, zeigte Williamsburg im vollen Fest-

azurblauen, sonnenbeglänzten Festtag-
kleid. Am frühen Morgen zogen die
Turner von Boston und New Häven ein

Im Lauf? t,s Tag-s hi-ß es oft: Ctill
t'.'ey com?! Und sie kamen?aus New
Englanv, aber ol>ne Temverenz predigende

Stadien des Wlstens und Südens. In
der Turnhalle irogle es vom frühen Mor

t-rsaal dich» gesüllj. Im Schweiße seines
Angeslctt« sollte da» liebenswürdige Pub-
licum durch den Besuch des Concerts sein
Inler.sse für das Gelingen des ganzen

Das eigentliche Fest begann am Mon-
tag w,i der großen Prozession und dem da-
raus folgenden Preis- und Schauturnen in
Myrtle Ave. Park. Der Tag wurde durch
eine von allen anwesenden Tambour-
Corps geschlagene Reveille eingeleitet.

Die große Prozession ging dem Pro-
gramm gemäß von Statten und der Zug

bewegte lich unter dem Jubel der Zu-
schauer nach dem oben genonnlen Fest,
platz. Nachmittags wurde vom Sprecher
de» Vororts, Hrn. S. Spitzer, die Festrede
gehalten. Dann folgten- Freiübungen
uid allgemeines Riegenturnen, Turnen
der Mädchen und Zöglings-Preisiurnen.
N» 5 Uhr gioße« Manöver de» Turner
schützen, Catellen, lefferson Horst Guard
und Artillerie, unter Commando des Col.
Schaeps und Capt. H. Benecke, Abends
« Uhr, Rückkehr zum Hauptquartier.
Abends 8 Uhr große Reunion und Som-

itiernachisfest in der Turnhalle in Mefe-
rolestr.

Die Fortsetzung de» Preisturnens und
Preissechtens begann am Dienstag und
Mittwoch im Myrtle Ave. Part in den
Vormittagsstunden. Das Wetter war
ausgezeichnet schön, sogar kühl und zur
Abhaltung des Preisturnen« ganz geeig-
net. Die Uebungen dauerten jedesmal
den ganzen Tag. Mit unermüdlichem
Elser und Ernst iraren die Turner bei der
Sache. Im PreiStuine« erhielten von
den Richtern folgende zwölfTurner Aner-
kennungSdipiome und die vier ersten Lor-
beerkränze: Stahl unv Steinbruch (New
Kork), Meder, (St. LouiS), Probst und
Fiedler (Chicago), Bunz (Philadelphia),
Wm. Fischer (Wilmington), Leizken
(Boston), Neischer (New Uorl), Goß
(Chicago), Möller (New Aork) und Mar-
cuS (Aurora, III.)

Im Ringen wurden Leih (Boston) und
BvhliS (Cincinnati) für Sieger erklärt.

Im Gerwersen mit 44 Fuß ausangend

Probst (Chicago) Mattwen (ebendaselbst)
und Koch (Cincinnati). Im Stabsprin-
gen: Lindenthal Jork,

Probst Im Preissechten, Sto>
pen mit Florett, Säbelfechten auf Hieb
und Stich unv Bajvnetlfecdlen, erhielten
Otto Held den 1.Prel» beim Säbelfechten,
Wm. Stählen den I. Preis für Florett-
felbten und A. Rausch den I. Preis für
Bajonetlsechtin. Belobt wurde H.
Scbmidt, jr., von Boston.

Im Hochspringen blieb H. Fosch von
Williamsburgh Sieger; derselbe sprang

Zoll hoch.
Im Weitspringen übertraf Heinrich

Stahl von New Z)ork alle Milspringer, In-
den derselbe über IS Fuß sprang.

stand dem der älteren Turner im Verhält-
niß nicht viel »ach.

Mit rem Abends in der Turnhalle ab-
gebaltenen Ballt, der trotz der drückenden
Schwüle im Saal« in ununterbrochenem
Gange blieb, kam das 13. BundeSturn-
sest zum definitiven Abschluß.

Am Donnerstag begaben sich' die noch
anwesenden Turnerschaaren gelegentliche
Nachzügler ausgenommen, in ihre Hei-
malh zurück, vollkommin befriedigt mit
dem Feste, das durch die unermüdlichen
Anstrengungen der Williamsburger Turn-
brüder zu einem höchst gelungenen ge-
macht wurde.

Der Ertrag der diesjährigen Wein-
lese in Kalifornien kann nunmehr, da die
Gefahren der Saison vorüber sind, ziem-
lich genau geschätzt werden und erwartet
man ein Ergebniß von ? bis Ii» Millio-
nen Gallonen.

Die Obsternie Im Allgemeinen
spricht ein vorzügliches Ergebniß. Von
allen Theilen des Staates treffe» die
günstigsten Nachrichten ein.

Alison, N. 11., «I. Aug. Heule ist der
erste Pafsagierzug auf der Vinelandbahn
abgegangen, welche New Aiork dlrect mit
Vineland und Süd Jersey verbindet.

Philadelphia, Pa., 9. Aug. Die ?Ame-
rican Steamship Company" (die neue

Linie zwischen hier und Europa) bat mit
Cramp u. Sohn yon hier Kontrakte für
den Bau von vier eisernen Dampfern zu
dem Preis von je ?ü2ö,l>oo abgeschlossen.
Der erste ist bis zum 12. Sept zu liefern.

In einem nicht weit von hier gelegenen
Kohlenbergwerke ist heute ein Arbeiter,
Namens Brand, von einem herabfallenden
rleflgen Stück Schiefer erschlagen worden.
Die Leiche war fast zu Brei zerdrückt.

Mitte August sollen mehrere Tau-
send Mann Ler. St. Truppen sich unter
dem Befehl von Col McKenzie bei den
Washita Äebirgen coneentrlrrn, um einen
Feldzug gegen die Lomanches und üvas-
hita Indianer zu unternehmen.

Philadelphia, Penn., 15. Aug. Eine
Depesche aus St. Paul besagt, daß eine

neue Strecke der Nord Pacificbahn, näm-
lich die zwischen Duluth westlich bis Crow
Wing ?125 Meilen lang?von den
Bundesbeamten für gut gebaut erfunden
worden ist.

Am MontaL'Nachmittag exvlodirte
bei dem Einnehmen von Holz an Wbit-
neys Landing sechs Meilen unterhalb
Maysville, N. 1,, der Dampfkessel des

Damrfbeol« Thataupua, Capt. Murray.
Es wurten fünf Perionen getödtet und

vierzehn verwundet.
Es baben sich bereits mehr als Sc!,,

ovo Individuen um die Pension bewor-
den, welche der Eongeeß allen Denen, die
im Kriege von 1812 gedient bab,n. gleich,
viel ob sie blessirt worden oder mit heiler
Haut aus dem Kriege hervorgegangen
sind, bewilligt bat.

Der dritte Auditor gibt die tröstliche
Zusicherung, daß die Zahl der Bewerber
nicht viel üb«r 411,1>00 steigen wird. Der
Pension« Commissär Van Vernam hatte
dem Congresse mit der Aussicht geschmei-

! chelt, daß nicht mehr als höchstens !>OOO
dlrartige Ansprüche geltend gemacht wer-
den dürsten.

Die Pennsylvania Eisenbahncom-
pagnie hat die Madison
und Indianapolis Eisenbahn gepachte,
und ein controllirendes Interesse an der
Ohio Brücke in Louisville erworben.
Durch diese Arrangements hat die Penn-
sylvania Compagnie die Controlle über
alle Eisenbahnlinien, welche über den Obto
bei Cincinnati und Louisville nach dem
Süden und Westen gehen.

Die Zahl dir bis jetzt bekannten
Todesfälle in Folge der Westfield-Ex-
plosion belSuft sich auf 104.

Zeitungen au« Batavia enthalten
Nachrichten von einer schrecklichen Cala-
mität, wilche die kleine Insel Tagofanda
im malaiischen Archipel, ungefähr !w
Meilen nordöstlich von EelebeS, heimge-

sucht bat. Ein Ausbruch des Vulkan«

heure Sturmflulh schwemmte alle mensch-
liche Wesen und Thiere von der Insel.
Die Zahl der umgekommenen Menschen

Philadelphia, 14. Aug. Das heutige
?Evening Bulletin" enthält Enthüllungen
über die 17nterschlagung von Geldern, die
der Staat Pennsylvania aus dem Kriege
her vom Bunde zu beanspruchen hatte.
Der Specialagent des Staates wird von

dem Blatte angeklagt, nicht weniger als
K!?0!>,000 sammt Zinsen, die dem Staate
gebührten, nicht verrechnet zu haben. Das
. Bulletin" fordert die zuständige Behör-
den zum Einschreiten auf.

In einem alten Kohlenschacht bej
Edtyville. lowa, erstickten am Freitag ein
Sohn und eine Tochter von William
Briggs. Dieser, sein Bruder und ein
Arbeiter stiegen ebenfalls in den Schacht-
um nach den Ersteren zu sehen und hatten
mit diesen gleiches Schicksal.

Am Sonntag starb die Wittwe von
C. L. Vallandigham in Cumberland
Maryland.

Senator Schurz hielt am Samstag
in Chicago eine lange Rede in deutsch
über die politischen Tagessragen. Er er-
klärte, daß die politische Entrechtung dem

RepublikaniSmuS widerstrebe und daß die
republikanische Partei einen großen Fehler
gemacht, daß sie nicht schon lange eine
volle Amnestie gewährt habe. Auch die
Ku Klux Gesetze seien gefährlich, da die-

leihe, auch sagte er, daß die San Doniingo
Politik eine Verletzung der Constitution
sei. Perjönlich habe er gegen den Präsi-
denten nie eine feindselige Stellung ein-
genommen.

Amerika hat Teutschland besiegt?-
im Fechten und Biertrinlen. Der beste
Fechter auf der Heidelberger Universität
wo das Corpswefen noch blüht, ist ein
Amerikaner aus Kansas, und der größte
Biertrinker daselbst ein Amerikaner von

Kentucky.

Mexikanische Räuber und Mörder
machen die Tex.Nische Grenze unsicher.
Gegen den mcxicanischen General Cort-
ina, der das Conimando über die Linie
des Rio Grande hat, liegen schon 17 An-
klagen auf Mord, Brandstiftung und
Raub vor. Ohne die Intervention der

Regierung ist der Ausbruch offener Feind-
seligkeiten nicht zu vermeiden.

Das ernannte sachverständige Com-
mittee, bestehend au» Andrew Flelcher,
Win. H. Vaudcrbilt und Charles W.
Copeland, hat als Ursache der Erplosion
des Dampfkessels auf dem Westfield in
New Ilork einen Fehler in dem Eisen des
Kessels angegeben. Derselbe sei durch die
Werkzeuge der Arbeiter bel der Anfertig-
ung des Kessels erweitert worden und habe
zur Zeit der Explosion zugenommen. Es
sei mehr als 27 Pfd. Druck vorhanden ge-
wesen und an Wasser war im Kessel kein
Mangel.

Norwich, Co»»., 11. Aug. Gestern
wurde hier der Jahrestag der am 10.
August ILI4 geschlagenen Schlacht bei
Stonington durch einen Umzug der Feuer-
wehr, ein Bankett, Reden u. f. w. gefei-
ert.

Frankfvrt, Ky? 11. Aug. Nach offi,i-
ellen Wablberichten aus 57 Counties hat
der demokr. Gouverneurscandidat eine
Majorität von 24,600 Stimmen. Man
glaubt, daß seine Majorität im ganz?«
Staat sich über 4»,000 Stimme» erheben

Von allen Anthraciie-CountieS im
Staate wurdxn dies« Woche zusammen
über eine halbe Million Tonnen Kohlen
zu Markte gesandt. Die Geschichte des

Kohlenhandels weist keine Woche aus, in
welcher eine so große Quantität versandt
wurde. Die Nachfrage ist gut und Preise
gehen etwas in die Höhe. Von ?Strikes"
hört man zur Zeit nichts, und es hat den
Anschein, yl? ob das Jahr, welches für
die Kohlen Counties so übel anfing, recht
gut enden werde.

Von New Jork wird behauptet, daß
Cba«. Francis Arams abgelehnt habe,
Schiedsrichter unter dem Washingtonver-
trag z» sein.

Ausländische Bericht«.
Berlin, 11. Aug. Gras von Moltke

liegt gefährlich krank darnieder.
London, 11. Aug. Der Mont Cenis-

Tunnel ist etn vollständiger Erfolg und es
wird angekündigt, derselbe werde im Sep-
tember feierlich eröffnet werden.

Berlin, 12. Aug. Fürst Bismarck ist
beute von Varzin nach Berlin zurückg».
kehrt. Er geht nach («astein, um der Be-
sprechung der Kaiser Wilhelm und FranzJosepd beizuwohnen.

Der Ton der Wiener Blätter hat sich in
Bezug auf Leutjchlaiiv gewaltig geändert.
Die ..Nene Freie Presse" sagt, die offiziel-
ien Beziehungen zwischen den Cabineten
von Berlin und Wien hätten sich zwarlangsam aber ständig gebessert und es
herrsche jetzt zwischen renMen ein freund-
schasllicheo Einrerstänbniß, das die Wohl-
fahrt rer beiden Reiche nur fördern lönne.

Fürst Bismarck hat als Kanzler des

Verwaltung von Eliaß solle, von keiner
religtöle» Sekte abhangig sein.

London, 12. Aug. L»i einer Schieß-
baumwollen-Explosion zu Stowmaekri
wurden 12 Perionen theils auf der Stelle
geiödtet, theils »örtlich verwundet unk
weitere 40 mehr oder weniger schwer ver-

letzt. Es herrscht wegen de« Unglücksfal-
les eine ungeheure Aufregung, die sich im-
mer noch steigert, da man noch weitere
Explosionen befürchtet.

Eine neuere Depesche von Stowmarket
berichtet, man wisse von 18 Todesfällen,
die durch die in jenem Markislecken vorge-
kommene Explosion veranlaßt wurden,
und S Personen würden vermißt, von

Berlin, 14. Aug. Fürst Bismarck ist
von hier nach Gasttin abgereist, um dort
der wichtigen polnischen Conserenz beizu-
wohnen, welche demnächst daselbst zwischen
den Kaisern von Deutschland unv Oester-
reich stallfinden soll. Auch Graf von
Neust, der Kanzler das österreichischen
Kaisrrstaates, wird in Gaste!» erwartet,
um ebenfalls Theil an der Conferenz zu
nehmen.

Man erwartet, Marschall McMa-
hon und Gras de Flavigny r.'erden dem-
nächst Irland linen Besuch abstatten.

?Der ständige Ausschuß der Berliner-
Börse hat es abgelehnt, Notirungen sür
die New Aorker Stadtanleihe in der offi-
ziellen Börfenl'ste erscheinen zu lassen.

Man bat allen Grund zu der An-
nahme, daß Zwilchen Frankreich und Ruß-

ntsse entgegenzutreten, stehen Deutichland
u. Oesterreich im Begriffe, eine Off-nsiv-
und Defensiv-Allianz abzuschließen. Dies
wird der Gegenstand der Berathung zwi-
schen den Kaisern Wilhelm nnd Franz
Joseph zu Gastein sein, woselbst sich -.uch
Gras Neust befindet. Die beiden Kaiser

Neue Anzeigen.
Deutscher

Vlttivtrcin, Ao. 3.
Montag den 28 August.

T urn-

E. RobertS, Schriftw.

Anßaumeister.

Pie Nie,
(iolmlton von !'!>. Klmi'i,

Im Atlantik Garten,

Am Donnerstag, 17. August 1871,

Eintritt dli EeniS.

Deutscher Ball
In >Veniiel's Halle. ?k>tersduri»,

Am Samstag 6. August.
Eintritt frei.

ZEK" Musik von der Petersburg Silber dornet
Band.

jeder Art vorzüglichster Qua

Zweites Pic Stic
h-s

Scranton Harmonie Cluli,
In Schimpff'S Wäldchen,

Abgehalten am 27. Augnst 1871.
Eintritt 25 Cents.

stii ik wiid am aufgeführt werden.
Zu zahlreichem Besuche ladet ei«

Dse Com mitte»:
Veter Hättich, Zofeph Ober, EhaS. Robinson,
>!t>aS. Schadt, George Gramer, I. Newbouse,

John Horn, Peter Creter.

«rssteS Pic Nic
der

Petersburger Presbyter. Geincinde,
in» Harmonie (Harten,

Sqmss.iA lwn 1K?1>
nahe dem Wege zwischen Petersburg und Dun-

Eintritt 25 Cents.

Indem die Mitglieder obiger Gemeinde und
das deutsche Publikum auf diele gesttichkeit auf-
dieVersicherung, daß es an Nichts fehlen wird,
um raS gest zu einem gelungenen zu machen,»ur pi, bej,rn Speisen unp '««tränke und vor-
»ügliche Musik ist genügend gesorg».

A>jlkn> Die Com mitte».

r>r <i? sr r
der

Lutherischen Sonntags - Schule,
vonnorstn». 17. 1871,

in QramS Wäldchen, Hpde Park,

Die Sllern der s«>nder und KindelfreundeÜberhaupt sind zu dieser gesttichkeit im greicii
freundlichst eingeladen.

Lie Kinder marschiren um 9 Uhr Morgens
oon der Ä>rche nach dem .'Ks,»laxe, Eintritt frei.

N. Deckel nick,
Sattler,

macht biermil bekannt, daß er an der Ecke »onW»oming Avenue und Sprucestraßr, gegenüder
dem ?garest House", eine deutsche «aitlerwirk-
»alte eröffnet bat und empsiehlt sich zur Anfenig-
ang von neuen Ardeilen und Reparaturen dierr pünktlich und billig desorgt. I»ag7l

Deutscher

Bauvcrciii, Ao. l.
Regelmäßige Einzahlung:

Am Samstag 19. August,
Abends 8 Uhr, in John Zeidler's Hallt.

Nach derselben Geldvelfteigerunq.

Verlangt wird:
Einc Frou, die in allen Hausarbeiten bewan-

dert ist, im Haushälterin. Das Nähere ist zu
erfragen bei H. <A. DiUer, Lackairanna Avenue,

fyebr. Wähler«, Petersburg. A>jl7l

Geschichte-Kriclics
in Europa.

Das Werk enthält über <.V> schöne Zkluslra-

Warnung.

werde. Charles Pilger,
Ajlüw Petersburg.

Na ri cht.

sein Geschäft in 9. Ward ausverkauft und

>w Frank Miller.

TE. O. Tower,
Stellen - Nachweisnngs-

Düren«,

Geschäftsstunden: Von 9?l lj »br Morgens,
von I?4 Uhr Nachm. und 7?B Uhr Abends.

billig Kd7O

Große Vcrloosnng,
einer Acker Lcint> c»tt>ciltcndcii

dem Paß.
! b > 112

Die Ziehung muß positiv am >'i, Oktober 1871,
,u ?wrk, Pa., statisiivdrn.

Übermittelt.
Kein Humbug! Kein Schwindel! Sondern eine

ehrliche Verloosung.
Die Zahl der Loose ist auf l AX> limitirt.

Preis-tl per Ticket

M. E. S h e r i» o o d, Äen.-Agt.,
N°rk, Pa., Bor 279.

Großer Verkauf von
Werlhvollen

Baulotten.
«Heidelberg, LllMNl Couvty,

terWoche.
''

jkmz7l Schläger »I. Tropp.

Giu Hoch!
für

Deutschland
Kaiser Wilhelm I

Dry Äoods Store

Einen außergewöhnlich großen Vorrath von

Herbst und Winter

Alciiwaqrcil
Tuch, E OclUlch Sic.. Sic
zu Preisen, die mitNew-Aork den Vergleich aus
halten.
421 Avenue. 421

GejckäftS-<?nipreblnng.
deutschen I'ublikum diene hiermit zur Nachricht,
daß meine wohlbekannte

Eiftarren.Fabrit
NUNwieder in «ollem Betriebe ist und ich fort-
wabrend im Stande bin, meine funden mit ab-

nähe Mnlberrvstraße, Seranlon.
Geo. GrambS.

S. W. Keene,
MoScow, P a., -

reichhaltiges Lager von 2(1ap7l

Vanliolz

?Eagw.^otel,"

Steele, Prop'r.

National Garten
zum Verkauf.

Dieser hübsch inmitten der f.,st ganz deutschen
!I. Ward gelegene Lustgarten wird unter an-
nedmbaren Bedingungen in, Manzen oder in
kolten eingetheilt verlauft. lie «Grundfläche istbei

2^»
27i17l Peter Robliug.

srageii bnm Sounth Schäme, st»

oder Peter Räder,
tiap7l WilkeSbarre.

Hauer K» Wauke,

Groeerieen und Provisionen,
Mainstraße, Hvde Part,

wie Preise derÄaarrn nicht» übrig
lassen. A>apg

Jakob Hauer, i Friedrich Wanke.

An verkaufen:

iicMlotte, ül! Fu« i Fuß Tiefe,

Schult für wMich^
grau Tb. Boss».

Zu verkaufen:

scn.
N.ibere Auskunft ChaS. Ock>S. Venn

Adam Leblich,
Bier «ttd KosthauS»

"ch I SN

Vroccric-Geschäft
Herm. Scl>»rkvlz,

arz Alles, was in einer wohleingerichleten HanS-
altung nöthig

Feuer!
ilgcnteu Feuer- und VebenS-Vcrsich^rungS.Üom-

Tompanien. SlssettS.
kortb America, Philadelphia, K?,7M,IMt
ranllin, ~ ? Z.IXIg.tM
üagara, ??ew-lork, t,M>,IX>V
l?anbattan,

? ?

lorthAinerica, ÄV.iXX)
anover, ? ? 7.^»,tXX>
onkcrs ü. ?kew-Aork, ? ? öiXt.IXX)
öyoming, WilkeSbarre, 2ll,lX>t>
ancaster, Pa., 25<>.lM
armerS Mutual, Aork,

? »X»/»«>»>
lorwich, iionu.,
ravelerSLife u.Accideut, Ne«-Aork,

or Hssiinarr wird in de/tl. uud 12. Ward

nen. Bs7l> EbaS. W. V'Ner- Agent.

Luther A Blatter,
Deutsche Wirtdfchaft,

Cigarren Geschäft
na»en sie besonder« Liebhaber des edlen Kraute«
lufmerlsam, da idr gabrikit vorzüglich ist und
m großen und Kleinen verkauft wird. Ebenso

Kauch', Ziau- und Tchnupftaback, Pfeifen
». s- ff. 27ap7l

Zln die dentscbe Bevölkerung

Die

Pbei Schatzmeister.

Von üübesiedklttn Lündmikü.
Acker j Warranlername und Aigner. > Township
4»! Skoddard, John Bear Creek

??>"vard, William Black Creek,2»» Nidel.iiger, Zolin
Susanna Blakelp.WI Äelmer «der Kehmle. John Buller.

Samuel Carbondale.17» von Pigram, James
s""'" A!.. Eigner. Cosington.

4«>» Strong. Andrew
I»» Gtrong, Hannah
l»5 Reese, William
«X» Holgate. Charles 1.
275 gor. Samuel M.

28 von Paschel, Thomas Dorrance.IM Hamasel, «Harles Dniison423 Morris, Tbonia»
ZW Charles

73 von James
IM v°" Jacob ' gaiimount.

!!»«> von Hunter, John
"

4l>» Hunter, Robert
Iti.l Lockhart, John

239 von Wrlgbt^Thonw»
13» Newbold, Jos., oder No. 2, I.Di».

von Wilson, Hugh
"

I»» Carep, Minrr Hinterl. Eigenthümer ~

1(1» Ellis, Elisabetb, Eigenthümer
21» Davis, Joseph Lake.
203 Davis, Sirah
IMjMiller,John ~

23» Mv-rs, John Lackawan'na.277 Wrigbt, William
?

4» Gardner, Abel, Eigenthümer, Newton.
84 Wolf, Friedrich und Peter ?

3»» von ning, Stephen
, ?

17» von Van Campen, Daniel Providenee.

4»» B»mp, Nathan
"

39» Dowa», Joseph ?'

4»ti "
j(XIHunter, Robert ?

24» von Hunter, John ?

15» von MeLaugh.in, Alcrandrr ~

15» von McLai.gkli«, Hugh
?

16» von McL ughlin, John ?

t»6 Sharp, JameS
4»k Sharp, Jodn ?

4»ii Sharp, Thomas ?

4»» Watt, David
I»» von Law, William
4»<> Ste-enS, Ann
4»<> Hkni? »

?

I»7 Lotte No. Ä, 2. Division Seinem.
1»7 ? ? 4». 2. ?

I»7 ?
? 41.2. .. .

249 Willian"
424 Robert, Mathias Spring Br»'»k.1»» Alesworld. Almvii
<»l Reed. John B.
349 IjkMeDowell. William Wright.

Wir, die unterzeichneten Commissioner d<S Lu-
zerne Countp, geben öffentliche N.'chnch».

der Stadt Wilkrsdärre am Mittwoch den 13.
Sep.ember 1871, um II Uhr Bormi.-ags, öfiei».
lich verkauft werden, da dir Zeil zu ihrer Einlö-sung verflo»'» ist.

B. g. Loi.der, ) ? ,
G.W.Bailev.s ?

C-unk.-
ChaS. «-<nm.sl.oner.

Beglaubigt: Geo. M. Nagle, Clerk.

Wilkesbarre. 8. August 1871. 5
German

Insurance Company,
von Sri», Pa.

Autorisirt.S Capital, .
.

. z- 5«»,»»».»»
Baar-Sapital, ..... >»«»,<>»

M. Schladt eck er, Präsident.
P. A. Beckir, Schahm.
<!>. F. Brevillier. Bize-Präs.
D. H. Klein, Sekretär.

M, Zimmermann ist ttieneral-Agent' für
Scrai.to» und Umgegend für diese rein leuische
and zuverlässige Gesellschaft. 13j171

Ctablirt i» <855.
(Y. A. St ss. F»llcr St v..

Kro ceries.
Thee, Kaffee, Reis, Zucker. MolasseS, Med(.

Fritz Ottinger,
Schuhmacher,

benachrichtigt biermit seine funden und
«in verehrtes Publikum, daß er im Base.nent desPrn, C. Sch-elfer. drei Thüren oberhalb der
Post, Penn Avenue, wiederum ein Geschäft
rroffnet hat und sich durch pünktliche AuSfüdri'.u»iller Aufträge auszeichnen wird. Neue Arbeitlm beste» Style und alle Reparatur?!« werdenmit bekannter Meisterschaft gemach;. 22jn

Klos u. Cö^7
Liquär-Haudlung und (kssig-Fabrik.

Ecke der Cedar und Hickorv Straße,
Scranton, Pa.

importirten einheimischen
a>>? m

Lager und zu nied-rigsten Whrlesale.P'..,?n »?fa»sl.
Eide ' Wein- und

ilderverkäufen, da kein Geschäft a» Billigkeit

desselben.
Edward KloS.

Friedrich EtzenSperger.

Keine ?Stnkes" mehr.
Die Heidelberg

Bau- Miniug-Gestllschast.

Atkantie Gerten.
Sctawasslr, Cronk Bier uüe^ahn^chc

Berauschende Getränke weiden positiv nicht
»egg'gideu. Zu zahlreichem Besuche «irr ein-


